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Vorbemerkung 
Der Inhalt dieser Richtlinie ist entstanden unter Be-
achtung der Vorgaben und Empfehlungen der 
Richtlinie VDI 1000. 
Alle Rechte, insbesondere die des Nachdrucks, der 
Fotokopie, der elektronischen Verwendung und der 
Übersetzung, jeweils auszugsweise oder vollstän-
dig, sind vorbehalten. 
Die Nutzung dieser Richtlinie ist unter Wahrung des 
Urheberrechts und unter Beachtung der Lizenzbe-
dingungen (www.vdi.de/richtlinien), die in den 
VDI-Merkblättern geregelt sind, möglich. 
An der Erarbeitung dieser Richtlinie waren beteiligt: 
Sebastian Baehr 
Rainer Betzin 
Klaus Fassbender 
Michael Handrich 
Benjamin Happ 
Benjamin Martin Harrmann 
Dennis Höbing 
Hans-Jörg Kamp 
Marcel Kampf 
Wolfgang Klos 
Damian Kurpik 
Tobias Laiblin 
Dennis Lubsch 
Sascha Löhausen 
Patrick Mosiek 
Torsten Nies 
Philipp Rapp 
Timm Robbert 
Bastian Schwab 
Oxana Siegel 
Munira Tagaeva 
Steffen Weber 
Allen, die ehrenamtlich an der Erarbeitung dieser 
Richtlinie mitgewirkt haben, sei gedankt. 
Eine Liste der aktuell verfügbaren und in Bearbei-
tung befindlichen Blätter dieser Richtlinienreihe so-
wie gegebenenfalls zusätzliche Informationen sind 
im Internet abrufbar unter www.vdi.de/2775. 

Einleitung 
Ein wesentlicher Erfolgsfaktor von Turnarounds 
(TA) ist die optimale Integration von Instandhal-
tungs- und Investitionsprojekten. Die zunehmende 
Komplexität sowie die Vielzahl dieser Projekte er-
fordert eine systematische Integration der Maßnah-

men unter strikter Einhaltung der vorgegebenen 
Zeitschiene des Turnarounds.  
Im Rahmen eines Projekts ist für eine vorgegebene 
Aufgabenstellung eine unter technischen und wirt-
schaftlichen Gesichtspunkten optimale Lösung zu 
realisieren.  
Präzise Planung und Abstimmung sind entschei-
dend, um Synergien zu nutzen, Kosten zu optimie-
ren und den Turnaround so effizient wie möglich zu 
gestalten. Es ist wichtig, dass die Prozesse für den 
TA-relevanten Scope des Investitionsprojekts mit 
denen des Turnarounds harmonisieren. Diese Richt-
linie gibt klare Vorgaben, wie Projekte erfolgreich 
in den Turnaround integriert werden können, um ei-
nen reibungslosen Ablauf und maximale Wert-
schöpfung zu gewährleisten. 

1 Anwendungsbereich 
Diese Richtlinie gibt Hilfestellungen für die erfolg-
reiche Integration von Projektmaßnahmen in einen 
Turnaround von Prozessanlagen in der pharmazeu-
tischen, chemischen und petrochemischen Indus-
trie. Dazu gehören einzelne oder mehrere Projekte, 
z. B. Investitionsprojekte, Instandhaltungsprojekte 
und/oder Verbesserungsprojekte. Der Turnaround 
ist dabei der Zeitraum, in dem die Anlage  
• nicht spezifikationsgerecht produziert und  
• als eigenständiges Projekt gemäß dem Phasen-

modell in VDI 2775 Blatt 1 ausgeführt wird.  
Bedingung für diesen Prozess ist eine abgestimmte 
TA- und Projekt-Strategie. Hier geht es um einen 
AV-Prozess (Turnaround) – das Engineering (De-
tail-Design) des TA-relevanten Scopes aus dem 
Projekt muss vor diesem Prozess abgeschlossen 
sein.  
Beschrieben werden die Anforderungen und die or-
ganisatorischen Vorgaben an das Projektmanage-
ment und das Turnaround-Management sowie die 
zeitlichen Abhängigkeiten und Schnittstellen zwi-
schen beiden Organisationen (Betrieb-/Projektorga-
nisation).  
Diese Richtlinie beschreibt nicht die generelle Ab-
wicklung von Projekten, sondern nur deren Integra-
tion in einen Turnaround. Auch einfache Anlagen-
stillstände, die nicht dem Phasenmodell folgen bzw. 
als separate Projekte abgewickelt werden, werden 
hier nicht betrachtet. 
In Erweiterung von VDI 2775 Blatt 1 wird in dieser 
Richtlinie keine Unterscheidung zwischen kleinen 
und großen Projekten getroffen, weil die Anforde-
rungen an deren Integration in den Turnaround die-
selben sind. Die Richtlinie beschäftigt sich aus-
schließlich mit dem sogenannten TA-relevanten 
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Scope von Projektanteilen („Engineered Scopes“) 
mit unterschiedlichem Umfang und Komplexität. 
Die Richtlinie richtet sich an Betreiber, interne und 
externe Dienstleister in der Prozessindustrie sowie 
alle beteiligten Personen des Turnarounds und des 
Turnaround-Managements. Weiterhin werden die 
beteiligten Projekt- und Betriebsorganisationen der 
zu integrierenden Projekte adressiert. 
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